
STRALAU D I S K U T I E R T

STRALAU
GEHÖR

VERSCHAFFEN

BÜRGERFORUM STRALAU
Das Bürgerforum Stralau beschäftigt sich mit 
der städtebaulichen Veränderung der Stralauer
Halbinsel. Wir mischen uns aktiv in die Bebau-
ungsplanung ein, erarbeiten eigene Ideen und 
nehmen Stellung zu Planungen der öffentlichen
Hand und von privaten Investoren. 

Wir stehen in Kontakt mit den relevanten Akteuren.
Wir wollen den Stralauer Einwohnern Gehör 
verschaffen und sind neugierig auf Ihre Meinung.
Deswegen freuen wir uns, wenn Sie Kontakt mit 
uns aufnehmen. 
Sprechen Sie mit uns!

E-Mail: bfs@buergerforum-stralau.de 
Post: Bürgerforum Stralau

c/o Tobias Trommer
Krachtstraße 6a
10245 Berlin

www.buergerforum-stralau.de

STRALAU T R E F F E N STRALAU I N I T I AT I V

LIEBE STRALAUERINNEN
UND STRALAUER.
Wenn Ihr Interesse geweckt ist und Sie sich
unverbindlich zu unseren Treffen einfinden, 
würden wir uns sehr freuen. 

Das Bürgerforum Stralau ist offen für alle
Stralauer. Wir treffen uns in der Regel 
jeden 1. Dienstag im Monat, um 19 Uhr 
im Wohnheim „Leben Lernen“, 
Alt-Stralau 32b, 10245 Berlin

Der Eingang zum Grundstück ist auf dem Weg
zwischen der Straße Alt-Stralau und dem Wasser.
Wir sitzen im Besprechungsraum im vom Hof 
aus gesehen rechten Gebäudeteil. Bei Zugangs-
problemen bitte einfach an die Fensterscheibe
klopfen.
Mögliche Terminänderungen entnehmen Sie 
bitte unserer Website unter der Rubrik „Aktuelles“.

www.buergerforum-stralau.de

Bürgerforum Stralau 
im Wohnheim

„Leben Lernen“, 
Alt-Stralau 32b
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STRALAU H A T  I D E E N STRALAU S E T Z T  S I C H  E I N STRALAU D I S K U T I E R T

STRALAU HAT IDEEN!
Workshop: 

„Für eine Zukunft des leerstehenden
Glaswerksgeländes am Inseleingang“ 

Im Sommer 2009 hat das Bürgerforum Stralau
gemeinsam mit Studenten des Fachbereiches 
Stadt- und Regionalplanung der TU Berlin einen
Workshop mit Stralauer Einwohnern durchgeführt, 
in dem Visionen für die Zukunft des Stralauer
Glaswerksgeländes am Eingang der Halbinsel  
entworfen wurden.
http://buergerforum-stralau.de/stralau-hat-ideen/

INITIATIVEN RUND UM DAS OSTKREUZ
Gemeinsam mehr erreichen

Auf Initiative des Bürgerforum Stralaus vernetzen
sich seit Januar 2010 ca. 15 Bürgerinitiativen und 
-vereine rund um das Ostkreuz in Form gemein-
samer Treffen und Arbeitsgruppen, um bürgernahe
Impulse zur Entwicklung der Stadtquartiere zu geben.
www.ostkreuz.eu

GROSSVORHABEN DER UMGEBUNG
Auf dem Bebauungsgebiet „An der Mole“ neben 
dem Ostkreuz hat das Bürgerforum Stralau im Juni
2010 zu einer Begehung eingeladen. Hier wurde
die Planung zum Pumpenhaus und der Erhalt 
des naturnahen Seeufers thematisiert. Eingeladen
war die Bürgermeisterin von Lichtenberg. Das
Bürgerforum Stralau präsentierte die Vorschläge
der Initiativen rund um das Ostkreuz zu diesem
Gebiet. 
Auch der Umbau des Ostkreuzes selbst ist ein
wichtiges Thema. Das Bürgerforum Stralau setzt
sich für eine bessere Erreichbarkeit (Ampel,
Fahrradständer, Aufzüge) und Querung ein.

ZWISCHENNUTZUNG DES
GLASWERKSGELÄNDE
Das Bürgerforum Stralau diskutiert mit der Senats- 
und Bezirksverwaltung die Möglichkeiten, auf 
dem Glaswerksgelände Zwischennutzungen zu 
erlauben, die Kreativen Raum für Entfaltung 
bieten, den Kiez bereichern und die dauerhafte 
Entwicklung nicht behindern.

STRASSEN- UND WEGENETZ
Das Bürgerforum Stralau setzt sich für eine bedarfs-
gerechte Anbindung Stralaus an das übergeordnete
Straßennetz ein – einschließlich des Hauptrouten-
netzes im Radverkehr und der wichtigen Fußgänger-
verbindungen. Alle Verkehrsteilnehmer sollen sich
sicher und gleichberechtigt bewegen können.

BUSLINIEN 
Das Bürgerforum Stralau setzt sich für bessere 
und häufigere Busverbindungen ein, um das ÖPNV-
Angebot für Stralauer attraktiver zu machen. 

SPIELPLÄTZE
Das Bürgerforum Stralau unterstützt Kinder und
Jugendliche bei der Durchsetzung ihrer Interessen.
Aktuelle Themen sind, die Spielplätze besser an 
den Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen zu
orientieren und die Sportplätze zugänglich zu
machen. Das Bürgerforum Stralau sucht den 
Kontakt zu den Verwaltungsstellen und strebt 
unbürokratische Lösungen an.


